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Vorwort 

Liebe Zuschauer & Fans,  

endlich hat das lange Warten ein Ende und die neue Saison startet wie-

der! Als Trainer der Herrenmannscha- freue ich mich auf die kommen-

de Saison und hoffe auf zahlreiche Zuschauer bei den Spielen, denen 

wir möglichst spannende und a5rak2ve Par2en bieten wollen. 

Personell hat sich seit dem letzten Au-ri5 vor der Pause im Oktober 

letzten Jahres so einiges getan. Mit Andreas Walter, Jan Wagner, Julius 

Hofmann, Yanik Lilli, Catalin Enache, Christoph Zeller, Nik Dermühl und 

Chris2an Badeu sind 8 Spieler zum FCG dazu gestoßen bzw. zurückge-

kehrt, die Qualität & eine gewisse Quan2tät in die Mannscha- bringen. 

Dadurch hat sich der Kader personell gut verstärkt und ich erwarte, 

dass sich die Jungs sehr gut mit den erfahreneren Spielern ergänzen 

werden. Wenn es gelingt, diesen Kader grundlegend einige Spielzeiten 

beieinander zu halten sowie dazu noch den einen oder anderen zusätz-

lichen Spieler zu integrieren, ist sicherlich noch einiges in diesem Ver-

ein zu erwarten! 

Eine durchwachsene Vorbereitung und die absolvierten Testspiele ha-

ben gezeigt, dass die Mannscha- noch einige Zeit braucht, um sich in 

dieser neuen Besetzung zu finden. Es wird noch etwas Geduld und viel 

Training gefragt sein, um das Potenzial dieser Mannscha- voll aus-

schöpfen zu können. Die guten Ansätze im Training und die geschlosse-

nen Mannscha-sleistungen in den Testspielen lassen mich aber posi2v 

in die Zukun- blicken. 

Ich wünsche allen eine gute und spannende Saison und hoffe auf zahl-

reiche Unterstützung bei unseren Spielen! 

 

Mit sportlichen Grüßen, 

euer Flo Torres 
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Es geht wieder los! 

Nach der quälend langen Pause stehen im Herrenbereich bekanntlich 

an diesem Wochenende der Start der neuen Saison und damit die ers-

ten Pflichtspiele seit ca. 9 Monaten an. Selbstverständlich ist in der Zwi-

schenzeit viel passiert und die Spieler haben nicht die komple5e Zeit in 

eine Wohlformung des Bauches und einen langen Atem für die 3. Halb-

zeit inves2ert, sondern individuell und im Team an der Form für die 

anstehenden Aufgaben gearbeitet. Auch im Umfeld des Teams war viel 

in Bewegung, was hier in Grundzügen chronologisch aufgearbeitet wer-

den soll: 

Ende Oktober wurde die Pandemie auch überregional wieder präsen-

ter, wodurch uns die Möglichkeit verwehrt wurde, ein Kerwâspiel zu 

absolvieren und auch den als Lückenfüller eingeplanten Ligapokal nie 

staOinden ließ. Sta5dessen setzte abrupt und ungewöhnlich früh die 

Winterpause ein, was das Sportheim wieder verwaisen ließ bis zu ei-

nem ungewissen Zeitpunkt, der letztlich deutlich später liegen sollte als 

von allen gehoP.  

Ungefähr zur gleichen Zeit wurden auch durchaus konstruk2ve Gesprä-

che mit der SpVgg Gülchsheim über eine Zusammenarbeit im kom-

ple5en Herrenfußball geführt. Intensive Beratungen und hoffnungsvol-

le Signale aus den eigenen Reihen führten letzten Endes dazu, dass wir 

uns entschlossen, doch die Chance auf Eigenständigkeit der 1. Mann-

scha- weiterhin zu ergreifen und die Spielgemeinscha- auf B-Klassen-

Niveau mit Weigenheim fortzuführen, obwohl es sicher auch gute Ar-

gumente für die andere Op2on gegeben hä5e. Ohne despek2erlich 

klingen zu wollen, zum aktuellen Zeitpunkt in den Augen der Meisten 

die rich2ge Entscheidung angesichts des Umstandes, dass ein eigenes 

Team mit voller Iden2fika2on und ständiger Präsenz in Gollhofen ein-

fach zu wertvoll ist, um dies mehr oder weniger freiwillig aufzugeben.  

  



 

Seite  6 

Besagte posi2ve Signale gipfelten um die Jahreswende in den offiziellen 

Neuzugängen Jan Wagner, der nach 2,5 durchaus erfolgreichen Jahren 

vom SSV Kitzingen zurückkehrte und dem zugezogenen Andreas Wal-

ter, der als echte Verstärkung vom TSV Sulzfeld zu uns kam (verstärkt 

werden muss langfris2g aber auch der Fangzaun, da er sich die Zielge-

nauigkeit regelmäßig für Situa2onen im Spiel auTeben möchte).  

Inzwischen ist die Liste der Neuzugänge angewachsen um Yanik Lilli 

und Christoph Zeller aus der eigenen Jugend, wobei Ersterer vielen 

Gollhöfern auch abseits des Fußballplatzes ein Begriff sein könnte und 

Letzteren selbst die eingefleischten Fans bisher noch nicht im FCG-

Trikot erblicken konnten, da er bislang dauerha- verhindert war. Wir 

hoffen, dass sich dies zeitnah ändert und wir ihn auch bald herzlich in 

unseren Reihen begrüßen können! Außerdem wurde die rumänische 

Frak2on erweitert um Catalin Enache und Chris2an Badeu, der mit sei-

nem Bruder Bogdan ebenso ein Brüderpaar im Verein bilden wird wie 

der neu für uns gewonnene Nik Dermühl mit dem einen brauchbaren 

Torhüterranzen tragenden Sven Dermühl sowie die Hofmann-Brüder 

Lukas und Jugendspieler Julius, welcher vorzei2g bei den Herren ein-

steigen möchte.  

Verlassen musste uns ausschließlich Thomas Hofmann, den die Fricken-

häuser Pflicht ru-.  

Doch zurück in die Vergangenheit: Nachdem an eine gewöhnliche Win-

tervorbereitung nicht im Ansatz zu denken war, wurde der Vorberei-

tungsplan wieder verworfen und durch Laufempfehlungen ersetzt, wel-

che zum Wohle der allgemeinen Fitness Ende Januar schließlich noch 

um ein Online-Workout im S2le hochprofessioneller Cyber-Trainings 

der Bundesligisten ergänzt wurde. Trotz manch technischem Problem 

und sagen wir mal schwankender Beteiligung gelang es dem äußerst 

qualifizierten Vorturner Mar2n Schneider gemeinsam mit Chefcoach 

Flo Torres immer genug Nachahmer vor den mobilen Endgeräten zu  
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versammeln, um zweimal wöchentlich Fitnessübungen zu absolvieren, 

solange rechtlich kein anderes Gruppentraining möglich war. Beide 

konnten schließlich auch als Trainer/Co-Trainer-Gespann für die jetzt 

startende Saison gewonnen werden und genießen das volle Vertrauen 

der Vereinsführung. 

Auch diese Phase sollte im Endeffekt deutlich länger andauern, als von 

allen erwartet und gewünscht, was schließlich auch den BFV dazu ver-

anlasste, die seit 2 Jahren mit Unterbrechungen laufende Saison 

2019/2021 abzubrechen, denn ein reguläres Beenden und Absolvieren 

der verbleibenden Spiele war zu diesem Zeitpunkt schlicht nicht mehr 

realis2sch. Mi5els einer Regelung über Punktekoeffizienten wurden 

direkte Auf- und Absteiger ermi5elt sowie für uns die Endplatzierungen 

6 in der A-Klasse und 10 in der B-Klasse bes2mmt. 

Erst Ende Mai kam es Stück für Stück dann zur langersehnten Rückkehr 

auf den Platz, die auch gerne von den Spielern angenommen wurde. 

Nach zunächst laut Trainer noch lediglich lockeren Einheiten, was ein-

deu2g Defini2onssache zu sein scheint, begann am 14. Juni des Jahres 

2021 zu guter Letzt hochfeierlich offiziell die Sommervorbereitung.  
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Neben der Arbeit an tak2sch-technischer Finesse und Torschuss war 

diese auch mit einigen eher ungewöhnlichen Trainings zur Abwechs-

lung gespickt. So konnten etwa auf der Tennisanlage in Uffenheim Ball-

wechsel beobachtet werden, die mit ihren weltklasse Grundlinienduel-

len und spektakulären Netza5acken selbst einen Sandplatzkönig Rafael 

Nadal staunen hä5en lassen und in der Trampolinhalle 

„Frankenhüpfer“ unseres Abteilungsleiters Leichtathle2k, Bernd Alb-

recht, wurde die Raumkapazität mit unserer überragenden Sprungkra- 

fast komple5 ausgereizt. Außerdem wurde eines Sonntags der weltbe-

kannte Eintages-Radklassiker „Rund um Gollhofen“ durch uns absol-

viert, wobei selbst die Bergwertung der Hors Catégorie am berühmt-

berüch2gten Col du Reuschalet, auch bekannt als Frankenberg, im S2le 

echter Bergziegen mit Leich2gkeit erklommen wurde.  
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Wem das jetzt alles übertrieben geschildert vorkommen mag, der mag 

wahrscheinlich Recht behalten, doch wer vermag das schon mit Sicher-

heit zu verneinen, ohne selbst dabei gewesen sein? Gegen Ende warte-

te der Plan dann sogar noch mit einer Yogastunde auf, während derer 

wir, diesmal zu 100% ungelogen, tatsächlich ein Lob für unsere für Fuß-

baller vergleichsweise gute Beweglichkeit zu hören bekamen. Die an-

schließende Medita2on ließ uns auf herausfordernde Weise gut den 

Fokus auf sich selbst üben, weil diese von schallenden „Torwart!“-

Rufen des parallel staOindenden Trainings der Keeper unterbrochen 

wurde. Wer Interesse hat, dem nachzueifern, möge sich gerne bei  

Yoga-Übungsleiterin Stefanie Dreßlein (und Torwart-Trainer Gerhard 

„Hugo“ Herbst) melden.  

Nach einer Testspielbilanz von 2 Siegen, 1 Unentschieden und 3 Nie-

derlagen bei 19:18 Toren gegen allerdings auch überwiegend höher-

klassige Gegner, gehen wir frohen Mutes in die neue Saison und hoffen 

auf zahlreiche Zuschauer und Punkte in den kommenden Wochen. Auf 

geht’s, FCG!  
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Historischer Moment für den FCG 

Die Damenmannscha- des FC Gollhofen wurde bereits vor 31 Jahren 

gegründet. Seit 1992 nimmt man auch am Spielbetrieb teil. Durch die 

eigene Jugendarbeit der letzten Jahre standen wir nun erstmals vor 

dem Problem, zu viele Spielerinnen für zu wenige Mannscha-en zu 

haben. Insgesamt 7 Mädchen stoßen aus der eigenen U17 zu den Da-

men dazu, im Gegenzug haben wir kaum Weggänge zu verzeichnen. Da 

die Jugendarbeit natürlich keinesfalls ins Leere laufen sollte, war es die 

logische Konsequenz, den Mädels durch Gründung einer zweiten Da-

menmannscha- die Möglichkeit zu geben, Erfahrungen auf Großfeld 

sammeln zu können, um dann auch über kurz oder lang möglicher-

weise den Sprung in die BOL-Mannscha- zu meistern. 

Gerade aufgrund der langen Corona-Pause waren die Mädels von die-

ser Idee durchaus begeistert, da sie sich so Step by Step ins Großfeld-

Geschä- reinarbeiten können. So konnten wir auch verhindern, dass 

einzelne Spielerinnen aus Angst vor eben diesem Sprung die Fußball-

schuhe komple5 an den Nagel hängen. 

Natürlich reichen 7 Spielerinnen nicht für eine Großfeldteam – das 

dür-e auch dem größten An2-Fußballer bewusst sein. Daher haben wir 

Kontakt mit dem SC Adelshofen aufgenommen, da wir hier von der Ab-

meldung der Damenmannscha- gehört haben. 

Innerhalb von 2 Wochen war dann klar: Die Damen aus Adelshofen ge-

hen eine Spielgemeinscha- mit unserer zweiten Mannscha- ein! Für 

den FC Gollhofen ein absoluter Glückgriff – die Mädels sind alle super 

ne5, passen ins Team und sind auch fußballerisch auf einem starken 

Niveau! 

Wir freuen uns riesig auf das neue Kapitel im Damenbereich und da-

rauf, dass aus zwei Teams auf und neben dem Platz eines wird! 
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Damit die Fans nicht total überfordert sind mit den vielen neuen Ge-

sichtern, möchten wie die Neuen im Damenbereich hier kurz vorstel-

len: 

Stehend von links: Lorena Roy (eigene Jugend) , Johanna Weiß (SCA), 

Hannah Kurz (SCA), Sophia Hardung (SCA), Vanessa Stahl (SCA)  

Kniend von links: Johanna Gebhardt, Lisa Derks, Lena Bauer, Jule Geb-

hardt (alle eigene Jugend)  

Liegend: Michelle Stark (eigene Jugend)  

 

es fehlen: Roxana Grünes (eigene Jugend), Lena Kellermann (SCA),  

Rebecca Blumenstock (SCA) 
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Arbeitseinsätze zum Neustart 

Nach der Pause ist ja bekanntlich vor der neuen Saison – natürlich 

möchten auch alle FCGler nach der langen Corona-Pause an einem 

Sportplatz in die neue Saison starten, der in einem ordentlichen Zu-

stand ist. Also wurde ein Arbeitseinsatz ausgerufen! Den Vorlauf über-

nahmen in gewohnter Weise unsere Damen und trafen sich bereits am 

Donnerstag, den 08.07.2021, um das Sportheim – vor allem die Küche, 

den Kühlraum, die Bar und den Gastraum – wieder auf Hochglanz zu 

bringen. Es wurden Gläser gespült, Pokale entstaubt, Schränke sor2ert 

und gewischt, was das Zeug hält.  

Am Samstag, den 10.07.2021, ging es dann weiter. Hier ha5en sich wie-

der ca. 15 FCGler getroffen, um auch noch das Büro zu säubern, die 

Tornetze zu reparieren, die Garage aufzuräumen, die Hecken zurückzu-

schneiden, den Rasen zu mähen, die Lau`ahn zu kärchern und den 

Trikotraum auszumisten. Dank der Überschwemmung im Keller am 

Vorabend mussten zusätzlich Trikots zum Trocknen in die Sonne ge-

hängt werden. Jeder vor Ort hat krä-ig zugepackt und wurde in der 

Mi5agspause mit Leberkäsbrötchen und Getränken belohnt. 
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Hier war wieder mal ganz deutlich: Je mehr Leute mit anpacken, desto 

schneller können wir viel erreichen! 

Zeitnah werden außerdem Beschri-ungen an den Ballsäcken, im Trikot-

raum und in der Garage angebracht, damit die Ordnung dann auch 

leicht von jedermann gewahrt werden kann, ohne dass man die Gedan-

ken der Aufräumer kennen muss.   

Vielen Dank nochmal an alle Helfer, die wieder einen wich2gen Teil zu 

einem schönen Vereinsleben beigetragen haben! 

Wir sehen uns dann spätestens beim nächsten Arbeitseinsatz! 

Nur der FCG! 
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Schulturnier für Mädchen 

Um den Mädchenbereich des FC Gollhofen weiter voranzubringen und 

weitere Anmeldungen für unser Schnuppertraining zu generieren, 

machten wir uns die Kontakte von Melli Torres zu Nutze und veranstal-

teten ein Turnier für fußballbegeisterte Mädchen an der Chris2an-von-

Bomhard-Schule in Uffenheim. 

Anmelden konnten sich Teams mit 5 Spielerinnen, von denen mindes-

tens eine Spielerin noch nicht in einem Verein Fußball spielen dur-e. 

Bis zum Turnier am 21.07.2021 ha5en sich 8 Teams angemeldet. Die 

Mädels waren auch sehr krea2v, was ihre Teamnamen anging: So wa-

ren in der Gruppe A neben den Wild Tigers, den Venoms und den Tur-

boschnecken auch rich2g Wilde Hühner unterwegs. In der Gruppe B 

ha5en sich die Crazy Penguins, die Rasensprenger, Hildegard und der 

FC Gummibärchen angemeldet. 

Die Turboschnecken ha5en es leider wohl nicht alle rechtzei2g zum 

Turnier nach Uffenheim geschaP, deshalb traten nur 7 Mannscha-en 

an. 

In Gruppe A setzten sich die Venoms mit 4 Punkten durch, die Wild Ti-

gers belegten Platz 2 und die Wilden Hühner nahmen den dri5en Platz 

ein. In Gruppe B überragte der FC Gummibärchen mit 7 Punkten, Hilde-

gard lag auf Platz 2 und die Rasensprenger konnten sich im 7-Meter-

Schießen knapp gegen die Crazy Penguins Platz 3 sichern. 

Aus den Halbfinals gingen Hildegard und die Wild Tigers als Finalisten 

hervor. Nach einem spannenden Finale konnte sich kein Team durch-

setzen, so dass auch das heißumkämp-e Endspiel im 7-Meter-Schießen 

entschieden werden musste: Hier gewannen dann die Wild Tigers mit 

4:3 und sicherten sich so den Turniersieg. 
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Die Platzierungen: 

1. Platz: The Wild Tigers 

2. Platz: Hildegard 

3. Platz: FC Gummibärchen 

4. Platz: Venoms 

5. Platz: Rasensprenger 

6. Platz: Die wilden Hühner 

7. Platz: The Crazy Penguins 

8. Platz: Die Turboschnecken (nicht angetreten) 

Das Ziel ein paar Mädels für den Mannscha-ssport und vielleicht sogar 

den FC Gollhofen zu begeistern, haben wir allemal erreicht! Die Mädels 

ha5en Spaß und die Medaillen, Pokale, Eisgutscheine und Gummibär-

chen als kleine Preise kamen auch gut an! 

Zum Schluss noch ein Dankeschön an alle Helfer, die uns beim Auf- und 

Abbau, beim Pfeifen und beim Überblickbehalten bei einem Haufen 

von 37 Mädels unterstützt haben und natürlich an die Chris2an-von-

Bomhard-Schule, die uns Ihren Rasenplatz und die Umkleiden zur Ver-

fügung gestellt und das Turnier über die Schulkanäle beworben hat! 

Vielen Dank! 
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Wir hoffen, wir sehen die ein oder andere Spielerin beim Schnupper-

training am Sportplatz beim FC Gollhofen wieder! 

PS: Falls ihr euch fragt „Welches Schnuppertraining?!“  

> Nächste Seite beachten! Auch nachträgliche Anmeldungen oder 

spontane Gäste sind bei uns herzlich willkommen!   

1.Platz 2.Platz 

3.Platz 4.Platz 

5.Platz 6.Platz 

7.Platz 
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Schnuppertraining für Mädchen  

 



 

Pl. Sp G U V Torv. Tord. Pkt. 

1  (SG) SV Erlach  0 0 0 0 0:0 0 0 

1  ASV Ippesheim  0 0 0 0 0:0 0 0 

1  DJK-SV Gaubü5elbrunn  0 0 0 0 0:0 0 0 

1  DJK-SV Riedenheim  0 0 0 0 0:0 0 0 

1  FC Eibelstadt II  0 0 0 0 0:0 0 0 

1  FC Gollhofen  0 0 0 0 0:0 0 0 

1  FG Marktbreit-Mar2nsheim II  0 0 0 0 0:0 0 0 

1  Ochsenfurter FV  0 0 0 0 0:0 0 0 

1  SG Sommerhausen/Winterhausen II  0 0 0 0 0:0 0 0 

1  SV Fuchsstadt  0 0 0 0 0:0 0 0 

1  SV Gaukönigshofen II  0 0 0 0 0:0 0 0 

1  SV Kleinochsenfurt  0 0 0 0 0:0 0 0 

1  SV Tückelhausen/Hohestadt  0 0 0 0 0:0 0 0 

1  SpVgg Giebelstadt II  0 0 0 0 0:0 0 0 

Verein 
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Tabelle unserer 1. Herrenmannscha- 

Tabelle unserer 2. Herrenmannscha- 
Pl. Verein Sp G U V Torv. Tord. Pkt. 

1  (SG) Ochsenfurter FV II  0 0 0 0 0:0 0 0 

1  FC Hopferstadt II  0 0 0 0 0:0 0 0 

1  SG ASV Ippesheim II/TSV Gnodstadt II  0 0 0 0 0:0 0 0 

1  SG Gollhofen/Weigenheim II  0 0 0 0 0:0 0 0 

1  SG SV Gelchsheim II  0 0 0 0 0:0 0 0 

1  SV Bü5hard II  0 0 0 0 0:0 0 0 

1  SV Sonderhofen II  0 0 0 0 0:0 0 0 

1  SpVgg Gülchsheim II  0 0 0 0 0:0 0 0 

1  TSV Albertshofen 2  0 0 0 0 0:0 0 0 

1  TSV Frickenhausen  0 0 0 0 0:0 0 0 

1  TSV Goßmannsdorf 1896 e.V.  0 0 0 0 0:0 0 0 
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Tabelle unserer 1. Damenmannscha- 
Pl. Verein Sp G U V Torv. Tord. Pkt. 

1  1. FFC Alzenau 0 0 0 0 0:0 0 0 

1  VfR Stadt Bischofsheim  0 0 0 0 0:0 0 0 

1  FC Gollhofen  0 0 0 0 0:0 0 0 

1  Spfrd Herbstadt 0 0 0 0 0:0 0 0 

1  FC Hopferstadt 0 0 0 0 0:0 0 0 

1  FC Karsbach 0 0 0 0 0:0 0 0 

1  TSV Keilberg 0 0 0 0 0:0 0 0 

1  SB DJK Würzburg 0 0 0 0 0:0 0 0 

1  FC Würzburger Kickers Frauen 2 0 0 0 0 0:0 0 0 

Pl. Verein Sp G U V Torv. Tord. Pkt. 

1  TSV Albertshofen 0 0 0 0 0:0 0 0 

1  VfR Bibergau 0 0 0 0 0:0 0 0 

1  TSV Frickenhausen 2 0 0 0 0 0:0 0 0 

1  (SG) FC Gollhofen 2/ SC Adelshofen 0 0 0 0 0:0 0 0 

1  TSV Grombühl 0 0 0 0 0:0 0 0 

1  FC Hopferstadt 2 0 0 0 0 0:0 0 0 

1  (SG) TV 73 Würzburg /DJK Würzburg 2 0 0 0 0 0:0 0 0 

1  FC Würzburger Kickers Frauen 3 0 0 0 0 0:0 0 0 

1  FSV Zellingen 0 0 0 0 0:0 0 0 

Tabelle unserer 2. Damenmannscha- 
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Herren A-Klasse: 1. Spieltag: FC Gollhofen –  

FC Eibelstadt II 

Unser heu2ger Gast belegte in der vergangenen 

Saison den 7. Tabellenplatz mit einem Torverhältnis 

von 27:37 und lag damit einen Platz hinter unseren 

Herren. Das letzte Zusammentreffen der beiden 

Mannscha-en im Oktober 2020 verlor der FC Gollhofen mit 1:2. 

In ihrem letzten Vorbereitungsspiel gewann die Mannscha- von  

Trainer Julian Wegmann gegen Randersacker II 5:1. 

 

Unser heu2ger Gast 



 

Herren B-Klasse: 1. Spieltag: SG Gollhofen/ Weigen-

heim II – SV Sonderhofen II 

Der heu2ge Gegner unserer 2. Mannscha-, der SV 

Sonderhofen II, beendete die letzte Saison auf dem 

7. Tabellenplatz und einem Torverhältnis von 18:25.  

Ihr letztes Saisonspiel im Oktober 2020 verlor die Mannscha- von Trai-

ner Chris2an Hofrichter 5:0 gegen Giebelstadt II. 
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Unser heu2ger Gast 
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Steckbrief Michaela Maschek 

Geburtsdatum: 02.11.1996 

Wohnort: Weigenheim 

Beruf: Bürokauffrau 

Beim FCG seit: der C-Jugend (Mädchen) 

Ein Satz zum FCG: Nur der FCG! 

Mein Ziel für diese Saison: Klassenerhalt 

Spielposi)on: 6er 

Meine schlimmste Verletzung: Dauerschaden Sprunggelenk 

Welche Regel würdest du ändern: - 

Sportliches Vorbild: Schweinsteiger & Jasmin 

Lieblingsverein: - 

Schönstes sportliches Erlebnis: Meister BL 2018/19 

Diese drei Dinge sind immer in meiner Spor2asche: Taschentücher, 

Deo, Haargummis 

Diese Schlagzeile würde ich gerne einmal über mich lesen: - 

Mit einer freien Woche und viel Geld würde ich: Urlaub machen 

Mit dem Fußball höre ich erst auf, wenn: Wir werden sehen... 



 

Geburtsdatum: 07.11.1986 

Wohnort: Gollhofen 

Beruf: Zimmermann/ Spengler, nebenbe-

ruflich Platzwart des B-Platzes beim FCG 

Beim FCG seit: ca. 1996 

Ein Satz zum FCG: Vom Jugendbereich über 

die Damen und die Herrenmannscha-en bis 

hin zu den Fans ein saugeiler Haufen! 

Mein Ziel für diese Saison: 4. Tabellenplatz  

Spielposi)on: Rechte Außenbahn, Sturm  

Meine schlimmste Verletzung: Oberarmbruch, Sprunggelenkbruch, 

Mi5elfußknochenbruch (2x), Innenbandriss Sprunggelenk und Knie 

Welche Regel würdest du ändern: Die neue Form des Abseits  

Sportliches Vorbild: Gareth Bale  

Lieblingsverein: FCG & FCN  

Schönstes sportliches Erlebnis: Kerwâtor zum 1:0-Siegtreffer 2018 

Diese drei Dinge sind immer in meiner Spor2asche: Eigentlich nur 

Fußballschuhe. Der Rest wird in unterschiedlicher Reihenfolge daheim 

liegen gelassen. 

Diese Schlagzeile würde ich gerne einmal über mich lesen: - 

Mit einer freien Woche und viel Geld würde ich: …den B-Platz kernsa-

nieren  

Mit dem Fußball höre ich erst auf, wenn: …die Erste nicht mehr eigen-

ständig ist. 
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Steckbrief Markus Gu5roff 
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6 Fragen an Yanik Lilli 

Heute stellen wir euch ein weiteres Mitglied der FCG-Familie vor. Lest 

hier das Interview mit Yanik. 

 

Frage 1: Seit wann bist du schon Teil der FCG-Familie? 

 

Yanik: Mit dem Fußballspielen habe ich 2009 im Alter von 7 Jahren 

angefangen. Seitdem habe ich alle Jugendmannscha-en beim FCG bzw. 

der SG Weigenheim Gollhofen Gülchsheim Aub Ippesheim durchlaufen. 

 

Frage 2: Was war dein bisher schönstes Erlebnis mit dem bzw. beim 

FCG ? 

 

Yanik: Das bisher schönste Erlebnis in meiner Karriere war die Meis-

terscha- in der B-Jugend in der Saison 2018/19. Damals lagen wir nach 

dem letzten Spieltag punktgleich mit dem TSV Altenberg auf dem ers-

ten Platz. Deshalb wurde der Meister in einem Entscheidungsspiel er-

mi5elt, das wir hochverdient und souverän mit 6:2 gewonnen haben. 

Die anschließende Feier war ebenfalls legendär. 

 

Frage 3: Wie hat dir dein Debüt in der 1. Mannscha- gefallen?  

 

Yanik: Zu Beginn war es schon eine große Umstellung, da man nicht 

mehr wie in der Jugend mit gleichaltrigen zusammengespielt hat, son-

dern mit Älteren, die mehr Erfahrung haben und körperlich überlegen 

sind. Aber die Mannscha- hat mich gut aufgenommen wodurch mir die 

Anpassung leichter fiel und es schnell besser wurde und bes2mmt auch 

noch besser wird. 
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 Frage 4: Wie soll dein Weg beim FCG weitergehen? Auf welcher Posi-

2on wirst du dich festspielen?  

 

Yanik: Mein Ziel ist es auf jeden Fall in der ersten Mannscha- Stamm-

spieler zu werden. In den letzten Jahren habe ich auf jeder Posi2on im 

Mi5elfeld und im Sturm gespielt und bin deswegen flexibel einsetzbar. 

Mir haben alle Posi2onen gut gefallen, aber am liebsten spiele ich als 

Mi5elstürmer. 

 

Frage 5: Lilli ist ja ein großer Name beim FCG. Bist du stolz in die Fuß-

stapfen zu treten oder setzt dich das vielleicht sogar unter Druck?  

 

Yanik: Mein Papa und seine zwei Brüder waren bzw. sind als Spieler 

und Jugendtrainer oder auch als Platzwart über viele Jahre sehr ak2v. 

Auf solche Leistungen kann man sehr stolz sein. Unter Druck gesetzt 

fühle ich mich dadurch aber nicht. 

 

Frage 6: Was würdest du beim FCG ändern, wenn du einen Tag lang 

Vorstand wärst?  

 

Yanik: Die Duschen und Umkleidekabinen renovieren und erweitern. 
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Die Gymnas2kgruppe stellt sich vor 

Unser Mo5o: Bewegtes Leben – bleibe in Bewegung 

Abteilungsleiterin: Heidi Stahl 

Übungsleiterinnen: Helga Klein und Heidi Stahl 

Unsere Gymnas2kgruppe gibt es schon seit Januar 1987. Wir treffen 

uns immer montags. Bei uns gibt es keine Pause. Wir trainieren das 

ganze Jahr. Ausnahme war dieses Jahr die Corona-Krise. Diese Erfah-

rung hat gezeigt, wie sehr wir unsere Übungsabende vermissen. Wir 

haben erkannt, wie wich2g es ist, gemeinsam zu turnen, zu reden und 

zu lachen. 

Jetzt ist die Freude groß, dass wir uns wieder regelmäßig treffen dürfen 

(natürlich mit Abstand und vorgegebenen Hygieneregeln).  

Von Mai bis August machen wir so circa 1-2 stündige Fahrradtouren in 

der näheren Umgebung. Abfahrt 19 Uhr am Rathaus.  
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Im September, wenn es früher dunkel wird, laufen wir circa eine Stun-

de um und in unserem schönen Gollhofen. Treffpunkt 19 Uhr am Rat-

haus. Ab Oktober halten wir unsere Gymnas2kstunde im Rathaus ab. 

Beginn 19:30 Uhr. In der Vorweihnachtszeit spazieren wir auch gerne 

mal durchs Dorf und sehen uns die Adventsfenster an. 

Der absolute Höhepunkt ist unser Jahresabschlussfest im Sportheim, 

wo der Vereinschef Thomas Hellenschmidt und seine Frau Ute uns be-

kochen. 

Jedes Vereinsmitglied, das in Bewegung bleiben möchte, ist bei uns 

willkommen. Im Moment natürlich unter den vorgeschriebenen Hygie-

nemaßnahmen und Abstandsregeln. 

Ihre Gymnas2kgruppe 
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Tribünenplätze suchen Gönner 
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Nachruf Manni Lenz 

 

Der FC Gollhofen trauert um seinen Edelfan 

Manfred „Manni“ Lenz 

Manni war ein o- und gern gesehener Gast beim FCG, 

aber auch auf den anderen Sportplätzen in der Region. 

In Fußballfragen war er eine Koryphäe. 

 

Wir werden die Gespräche mit ihm vermissen. 

Die FCG-Familie wird ihn in dankbarer Erinnerung behalten. 
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Ansprechpartner im Verein 

 

Spielleiter 

Herren 

Daniel Rüdenauer 

Spielleiter  

Damen 

Melanie Torres 

Jugendleiter Ralf Lilli 

Spielleiter 

Mädchen 

Sandra Rabe 

Spielleiter  

Alte Herren 

Werner Hassold 

fussball-herren 

@fcgollhofen.de  

fussball-damen 

@fcgollhofen.de  

fussball-jugend 

@fcgollhofen.de  

fussball-maedchen 

@fcgollhofen.de  

fussball-ah 

@fcgollhofen.de  

Abteilungsleiter  

Leichtathle2k 

Bernd Albrecht leichtathle2k 

@fcgollhofen.de  

Abteilungsleiter 

Gymnas2k 

Heidi Stahl gymnas2k 

@fcgollhofen.de  



 



 

Wir sehen uns am... 
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FC Gollhofen e.V. 
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97258 Gollhofen 

 

1. Vorstand: Thomas Hellenschmidt  

 

Redak)on und Layout: 

FC Gollhofen - vereinszeitung@fcgollhofen.de 

 

Auflage:  

30 Stück 

Mi, 28.07.2021 ab 18:30 Uhr Pokalspiel der 1. Herren gg. Sonderhofen 

Sa, 31.07.2021 ab 20:00 Uhr Generalversammlung im Sportheim 

So, 01.08.2021 ab 12:45 Uhr Spiel der 2. Herren in Ochsenfurt 

So, 01.08.2021 ab 15:00 Uhr Spiel der 1. Herren in Ochsenfurt 

Sa, 07.08.2021 ab 16:00 Uhr Vorbereitungsspiel der 1. Damen in  

Weikersheim 

So, 08.08.2021 ab 15:00 Uhr Spiel der 1. Herren gg. Riedenheim 

So, 08.08.2021 ab 17:00 Uhr Vorbereitungsspiel der 2. Damen gg. 

Brodswinden II 

Sa, 31.07.2021 ab 10:00 Uhr Schnuppertraining für Mädchen 


